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Nachrichten

Persönliches

Die Ornithologische Gesellschaft in Bayern beglückwünscht 
zum 85. Geburtstag

Dr. R o b e r t  G e r b e r , geb. am 14. 6. 1887 
zum 70. Geburtstag

Dr. E m il  K a t t in g e r , geb. am 17. 5. 1902 
E r h a r d  K e r n , geb. am 6. 11. 1902 

zum 65. Geburtstag
V ik t o r  G r a t z e r , geb. am 20. 12. 1907 

zum 50. Geburtstag
W a lte r  Schuck, geb. am  15. 7. 1922 
Dr. H einrich  G reiner, geb. am  9. 9. 1922 
Dr. E rnst Pummerer, geb. am  1. 10. 1922

Protokoll der Generalversammlung der Ornithologischen 
Gesellschaft in Bayern vom 18. Februar 1972

Tagesordnung: Jahresbericht der Vorstandschaft;
Bericht des Kassenwartes und der Rechnungsprüfer;
Anträge;
E. F r a n c ic  Island und Färöer.

Anwesend sind ca. 90 Mitglieder und Gäste. Herr Dr. W ü s t  eröffnet die 
Generalversammlung und begrüßt die Anwesenden.

1. Herr v. K r o s ig k  verliest den Jahresbericht der Vorstandschaft, der 
ohne Einwand aus den Reihen der Mitglieder angenommen wird.

2. Herr F r a n c k  drückt in der Übersicht zur Finanzlage seine Zufrieden­
heit über das vergangene und seine Zuversicht für das kommende Jahr aus. 
Die einzelnen Posten der Bilanz werden erläutert. Ausdrücklich wünscht 
Herr F r a n c k , daß der Dank der Vorstandschaft für die reichen Spenden 
aus privater und öffentlicher Hand im Protokoll festgehalten werde. Eine 
Liste mit den Namen wird von der Mehrheit der Spender nicht gewünscht. 
Die Zahl der vergeßlichen Zahler ist weiterhin beträchtlich. Herr F r a n c k  
bittet um Vorschläge, die die Mitglieder an ihre Beitragspflicht erinnern 
sollen. Die besten Vorschläge werden mit 10,—, 8,— und 5,— DM prämiiert.

Herr B e r n e c k e r , als Sprecher der Rechnungsprüfer, hat Kasse, Belege 
und Bilanz geprüft und in bester Ordnung vorgefunden. Er bittet daher, 
den Kassenwart zu entlasten. Dem Antrag wird ohne Gegenstimme ent­
sprochen.

3. Herr W il l y  stellt drei Anträge, die er eingehend erläutert:
3.1. Intensivierung der Öffentlichkeitsarbeit
3.2. Bildung von Arbeitsgemeinschaften zur Betreuung wichtiger Gebiete.
3.3. Feststellung bedrohter Arten im süddeutschen Bereich und Erarbei­

tung von Schutzmaßnahmen.
Der Applaus beweist, daß die Vorschläge viele Anhänger finden.
Herr Dr. W ü s t  bejaht den ersten Punkt ohne Vorbehalt, weist aber an
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